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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC 1970 Hergersdorf : TTV 1979 Heimertshausen 
Samstag, 15.10.2022, 17:00 Uhr

Ruhl und Schmidt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jens Schmidt nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC 1970 Hergersdorf im umdatierten Match der
Herren Bezirksklasse Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTV
1979 Heimertshausen, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:31) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ruhl und Schmidt, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Ruhl / Etling bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Nahrgang /
Schima und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Da Donath / Bendig nicht antreten
konnten, verbuchten Bräutigam / Bräutigam im Anschluss einen kampflosen Sieg. Es dauerte eine
Weile, bis Richtberg / Schmidt den Fünf-Satz-Sieg gegen Geisel / Göttlicher unter Dach und Fach
hatten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Edgar Ruhl gegen Hendrik Bräutigam. Ohne Mühe
gewann am Nachbartisch Holger Bräutigam sein Einzel, da Christian Donath nicht antrat. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jens Etling die Begegnung gegen Siegfried Geisel, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Frank Richtberg hatte danach seinen Gegner Lucas Nahrgang beim 3:0 recht sicher im Griff, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach
verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Thomas Bendig das Spiel gegen Werner Schima und
gewann in vier Sätzen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 an Schima ging. Recht kurzen Prozess machte dann Jens Schmidt beim 11:6, 11:7,
11:7 mit Rolf Göttlicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1970 Hergersdorf
und des TTV 1979 Heimertshausen. Nicht einen Satzgewinn überließ Edgar Ruhl seinem Gegner
Holger Bräutigam beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der kampflose Sieg von Hendrik Bräutigam bescherte danach dem TTV 1979
Heimertshausen anschließend einen weiteren Punkt. Einen Sieg verpasste Jens Etling beim 7:11, 11:
9, 12:14, 7:11 gegen Lucas Nahrgang, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:
5. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Frank Richtberg und Siegfried Geisel, bevor das 2:3
feststand. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Bendig seinem Gegner Rolf Göttlicher beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jens Schmidt und Werner Schima, die Jens Schmidt letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1970 Hergersdorf war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1970 Hergersdorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TGV 1859 Schotten am 17.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTV 1979 Heimertshausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 22.10.2022 gegen den SV RW Odenhausen 1927 erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TTC 1970 Hergersdorf

Doppel: Ruhl / Etling 1:0, Donath / Bendig 0:1, Richtberg / Schmidt 1:0 
Einzel: E. Ruhl 2:0, C. Donath 0:2, J. Etling 0:2, F. Richtberg 1:1, T. Bendig 2:0, J. Schmidt 2:0 

 TTV 1979 Heimertshausen
Doppel: Bräutigam / Bräutigam 1:0, Nahrgang / Schima 0:1, Geisel / Göttlicher 0:1 
Einzel: H. Bräutigam 1:1, H. Bräutigam 1:1, L. Nahrgang 1:1, S. Geisel 2:0, R. Göttlicher 0:2, W.
Schima 0:2


